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Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 
Wernigerode, 22.03. 2017 

Stadtbibliothek plant neues Veranstaltungskonzept 

Neue Reihe „Mein Lieblingsbuch“ startet am 28.3. mit dem Oberbürgermeister  

Die Stadtbibliothek Wernigerode entwickelt derzeit ein neues Veranstaltungskonzept. So wird es ab 

2017 neben den klassischen Lesungen für Erwachsene zwei neue Veranstaltungsreihen geben. Eine 

davon trägt den Titel „Mein Lieblingsbuch – prominente Wernigeröder lesen Lieblingstexte“. In dieser 

Reihe präsentieren und lesen Prominente aus Wernigerode Texte ihrer Wahl, ergänzt und 

aufgelockert durch persönliche Erinnerungen oder Kommentare zu ihren Lese-Favoriten. 

 

Die neue Veranstaltungsreihe „Mein Lieblingsbuch“ wird am 28. März um 18.30 Uhr in der Remise 

Premiere feiern, und zwar mit Oberbürgermeister Peter Gaffert. Er sieht der Veranstaltung schon mit 

Vorfreude entgegen: „Ich habe mich spontan bereit erklärt, für die Premiere der neuen Reihe zur 

Verfügung zu stehen. Es wird mir ein besonderes Vergnügen sein, aus einigen meiner Lieblingstexte 

zu lesen. Die werden natürlich erst am 28. März verraten.“ 

 

Nach der Premiere ist noch ein zweiter Termin in diesem Jahr innerhalb der neuen Reihe fest 

eingeplant. Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte wird Schlossdirektor Dr. Christian Juranek 

Lieblingstexte lesen. 

 

Die zweite neue Veranstaltungsreihe der Stadtbibliothek wird unter dem Motto: „Kaffeeklatsch mit 

Mehrwert“ angeboten und soll im Leseraum der Stadtbibliothek stattfinden. In lockerer Runde stellen 

Referenten ein praktisches Thema vor und beantworten Fragen. Dabei stehen praktische 

Erläuterungen zu verschiedenen Sachthemen im Vordergrund, die für jeden interessant sind. Das 

können Themen sein wie gesunde Ernährung, Altersvorsorge oder auch Handarbeiten oder der 

Umgang mit E-Bikes. Hier kann die Stadtbibliothek auch noch Wünsche Ihrer Leser berücksichtigen. 

Die Stadtbibliothek möchte damit ihre Rolle als öffentlicher Ort im öffentlichen Raum stärken und 

neben dem klassischen Lesepublikum auch neue Zielgruppen erschließen. 


